
 

 
Juni 2018 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 

 

der Sommer ist da und das 

schöne Wetter lockt einen 

nach draußen. So konnte man 

meist an den vielen Feierta-

gen auch etwas unternehmen. 

Im Juni gibt es einige Termi-

ne und auch hier hoffe ich auf 

gutes Wetter. 

Am 9. Juni findet die Fahrt 

des Obst– und Gartenbauver-

eins zur Landesgartenschau 

Würzburg statt. Die Aktion 

„Sauberer Friedhof“ ist am 

15. Juni. Hierfür vorab einen 

herzlichen Dank. 

Herzlich einladen darf ich zum Schulfest in die Grundschule nach Oberscheckenbach am    

17. Juni. 

Einen musikalischen Beitrag auf der Seebühne in Reichardsroth trägt der Kirchenchor Lan-

gensteinach am 24. Juni vor. 

Allen Veranstaltern wünsche ich gutes Gelingen und viele Besucher. 

Näheres zur Kläranlage und Kinderkrippe finden Sie im Innenteil. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Juni. 

 

 

Ihr 

 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Die Bauernkapelle Ohrenbach beim Maibaumspielen in Gumpelshofen 
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Zusammenfassung für den Gemeindebrief Juni 2018 von Hans-Jürgen Fröhlich 
Sitzung vom 08. Mai 2018 
 
TOP 1: Bauanträge 

1) Antrag BioEnergie GmbH & Co. KG, Ohrenbach – Austausch der beiden abgebrannten Motoren  zwei neue Gasmotoren. 
Abstimmung: 7 : 0 – eine Enthaltung. 

2) Antrag Michael Hofmann, Habelsee – Einreichung geänderte Bauvoranfrage, Halle wird an vorhandenes Gebäude angebaut. 
Einfahrt von AN 30, Straße wird ca. zwei Meter verbreitert. Kosten trägt der Antragsteller. Einstimmiger Beschluss. 

 
TOP 2: Kernwege 
Drei Kernwege werden nach Diskussion festgelegt: Ohrenbach – Endsee, Ohrenbach-Kautau-Mörlbach – ST 2419, ab Einfahrt Gails-
hofen-Großharbach. Weiterleitung an BBV Landessiedlung. Einstimmiger Beschluss. 
 
TOP 3: Schöffen 
Die Gemeinde Ohrenbach meldet an das Schöffenamt (Zeitraum 2019-2023) Frau Maria Stier aus Gumpelshofen. Abstimmung: 7 : 0 – 
eine Enthaltung. 
 
TOP 4: 1. Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Steinsfeld  
 2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 4 „Photovoltaikanlage Kett“ 
1. 3. Flächennutzungsplanänderung der Gemeinde Steinsfeld. Erweiterung Photovoltaikfeld. Zustimmungsergebnis 7 : 1. 
2. Photovoltaikfeld Kett in Endsee. Nach Diskussion stimmt der Gemeinderates mit 6 : 2 Stimmen zu. 
 
TOP 5: Antrag Ausfahrten 
Ausfahrt Karl Schwarz, Landturm 
Ein- und Ausfahrt nordöstlich vom Landturm. Diese liegt im Kurvenbereich. Einstimmiger Beschluss unter folgenden Auflagen: 

 Keine Verwendung von Recycling-Material. 

 Da die Ausfahrt in der Kurve liegt dürfen hier keine losen Schottersteine herumliegen (Unfallgefahr). Die Ausfahrt muss mit 
Pflaster, Beton, Asphalt befestigt werden. 

 Kosten trägt der Antragsteller. 
Ausfahrt Martin Stahl, Gailshofen 
Antrag auf Befestigung Grünweg 1011, um einen Ringweg zu schaffen. Einstimmiger Beschluss unter folgenden Auflagen:  

 Befestigung bis Höhe Stall. 

 Kein Recycling-Material. 

 Kosten trägt der Antragstelle. 
 
TOP 6: Bekanntgaben 

 Gebühren bei Münzeinzahlung VR-Bank und Sparkasse: 

 VR-Bank Mittelfranken West eG 
50 € bis 100 € 3 € 
bis 500 € 7,50 € 
bis 750 € 11,50 € 
bis 1.000 € 15 € 
ab 1.000,01 € 1,5% 

 Sparkasse Ansbach 
2,5% des Einzahlungsbetrages 

2) Karl Schwarz will in der Leader-Förderung für Konservierung des geschichtsträchtigen historischen Landturm-Wappens einen 
 Zuschuss beantragen. Die Gemeinde Ohrenbach beteiligt sich mit 500 €. Beschluss in der Juni-Sitzung. 
 
TOP 7: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 
 
1) Gemeinderat Martin Keller fragt wegen einem Baum gegenüber seines Fahrsilos. Anschauen und evtl. fällen. 
2) Gemeinderat Armin Knorr erinnert an Rückschnitt der Bäume im Kindergarten. Angrenzung an sein Grundstück. 
3) Gemeinderat Roland Stier fragt wegen Hecke Ausfahrt Holger Stütz an. Hecke sehr hoch und nahe an der Ausfahrt. Bürger-

meister Hellenschmidt klärt weitere Schritte mit Holger Stütz. 
4) Grenzsteinsuchgerät – Rückmeldung von Siebnerobmann Klenk aus Reichardsroth. Günstiges Suchgerät für 664 € mit Tasche 

(brutto) funktioniert gut. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Gmaaleid, 
 
bei den Bürgerversammlungen z.B. in Scheggabach und Raidla, gab es einige Nachfragen über Gemeindeentwicklung/
Leben in der Gemeinde (Finanzen). 
Schlagwort: „Mehr Einwohner in der Gemeinde – weniger Kosten für den Einzelnen“. 
Dies hat mich bewegt, dem Gemeinderat eine Arbeitsgruppe vorzuschlagen. Mit einstimmigem Beschluss vom 10. April 
2018, beschließt der Gemeinderat eine Arbeitsgruppe (Name noch offen) einzusetzen. Die Leitung der Arbeitsgruppe wer-
de ich übernehmen. Einige Mitbürgerinnen und Mitbürger haben sich nach dem letzten Gemeindebrief bereits gemeldet. 
Wer möchte noch alles mitwirken? Bitte Meldung unter Tel.: 0172 5603886. 
 
Gez. Hans-Jürgen Fröhlich 
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Heckenschnitt in der Gemeinde 
 
Gemeindliche Hecken werden ab Oktober wieder durch Klaus Rainer geschnitten. 
Wer Hecken melden möchte, die dringend einen Schnitt benötigen, kann dies bis zum Mitte August in 
der Gemeinde tun.  

Tagesausflug des VdK - OV- Adelshofen am 23. Juni 2018 unter Leitung des VdK Reisedienstes 
 
Die diesjährige Fahrt führt in den schönen Odenwald zu Berres Nudeln und Seitenbacher Müsli. Die Betriebe 
geben uns Einblicke in Fertigung und Herstellung ihrer zahlreichen Produkte. Auch zum Einkaufen der Spezi-
alitäten gibt es jeweils reichlich Auswahl. Der Fahrtpreis von 34 € beinhaltet die Busfahrt, Mittagsbüffet sowie 
die alkoholfreien Getränke zum Mittagessen. Am Nachmittag haben wir dann Zeit uns im Zentrum von Öhrin-
gen umzusehen. Zum gemeinsamen Abendessen kehren wir im Landgasthof Klotz Unterampfrach ein. 
Anmeldung: bei Gerlinde Weinmann 09865 / 418 
Abfahrt: 8 Uhr  in Habelsee (die folgenden Orte jeweils 5 Min. später ) Ohrenbach, Großharbach, Tau-
berzell, Tauberscheckenbach, Bettwar. 
Rückkunft: ca.19.30 Uhr  

Obst– und Gartenbauverein— 15. Juni Aktion "Sauberer Friedhof" 
 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr im Friedhof in Ohrenbach. Wir packen wieder alle kräftig mit an, damit unser 
Friedhof wieder sauber rausgeputzt ist. Jeder bringt entsprechendes Werkzeug mit. Nach getaner Arbeit gibt es 
noch ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Wir hoffen auf viele Helferinnen und Helfer. 

Verloren—Gefunden 
 
In der Hecke, Einfahrt Siedlung Schürzleinsacker 
in Oberscheckenbach, ist dieses Fahrrad gefunden 
worden. Das Fahrrad steht jetzt in der Gemeinde-
verwaltung in Ohrenbach und kann von seinem Be-
sitzer abgeholt werden. Wenn möglich bitte den 
Fahrradpass mitbringen. 

Zuständigkeitsregelung Fleischbeschaubezirk Steinsfeld und Ohrenbach 
 
Der amtliche Tierarzt Herr Dr. Georg Huggenberger scheidet mit Ablauf des 30.06.2018 aus dem Dienst beim 
Landkreis Ansbach aus. Die Zuständigkeit in der ordentlichen Beschau, bzw. die Vertretung in der ordentli-
chen Beschau in den Fleischbeschaubezirken Steinsfeld und Ohrenbach wird wie folgt geregelt:  
Der bisherige Vertreter der Beschaubezirke Steinsfeld und Ohrenbach 
Herr  
Horst Gottfried  
Stettberg 47  
91608 Geslau  
Tel.: 09867/97000  
übernimmt die ordentliche Beschau. 
 
Die Vertretung für die ordentliche Beschau in den Fleischhygienebezirken Steinsfeld und Ohrenbach wird 
übernommen von der Tierärztin  
Frau  
Dr. Karla Pöllmann-Heller  
Binzwangen 23  
91598 Colmberg  
Tel.: 09803/91000 
Die Zuständigkeit tritt ab 01.07.2018 in Kraft.  
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Urlaub 1. Bürgermeister: 

 

Vom 19.06. bis 29.06.2018 hat Bürgermeis-

ter Johannes Hellenschmidt Urlaub. In der 

Zeit wird er von 2. Bürgermeister Jürgen 

Pfänder vertreten. 

„Tag der offenen Garten-

tür“ auch in Gailshofen 

 

Bei Angelika und Richard 

Horn in Gailshofen trifft  

auf 1.500 m² aktives Gärt-

nern mit Dahlien und vie-

lerlei Gemüse auf Freude 

an Hühnern und Naturge-

nuss am Pool oder Garten-

teich. 

Alte Birnbäume in Franken – eine Kam-

pagne zum Schutz dieser Zeitzeugen in un-

serer fränkischen Landschaft 

AUFRUF ZUR MELDUNG ALTER 

BIRNBÄUME 

Vielerorts haben in den vergangenen Tagen 

die weiß blühenden Birnbäume die Land-

schaft verzaubert! Aber besonders die alten 

und eindrucksvollen Exemplare in der freien 

Feldflur werden zunehmen seltener. 

Die Birne, die mit bis zu 300 Jahren sogar 

deutlich älter werden kann als der Apfel-

baum, ist ein besonders markanter Bestandteil 

unsere Kulturlandschaft, aber auch wertvolles 

Biotop für viele seltene und geschützte Tier-

arten und wertvolles Genreservoir alter, geschätzter Birnensorten zum Saften, Einwecken oder Dörren. Leider 

sind zahlreiche Standorte mittlerweile gefährdet, z.B. aufgrund von Überalterung, mangelnder Pflege oder 

durch negative Einwirkungen aus dem direkten Umfeld. 

Die „Birnbaum-Kampagne“, getragen von zahlreichen ehrenamtlichen Helfern und unterstützt vom Land-

schaftspflegeverband Mittelfranken, möchte nun zum Melden dieser alten Birnbäume aufrufen. Damit soll ein 

Überblick über Lage und Zustand dieser Birnen im Landkreis ermöglicht werden – auch um eventuell Siche-

rungen und Lösungen für die Bäume zu finden. Andererseits ist das Ziel eine Steigerung der Wertschätzung 

dieser alten Kulturzeugen - durch Informationen, eine gezielte Betrachtung und den gemeinsamen Austausch 

während der Kampagne. 

Ganz konkret können die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ansbach nun die besonders großen (mit min-
destens 200 cm Stammumfang) und markanten Birnbäume in ihrer Gemeinde melden. Neben Standort freuen 
wir uns auch über Zusendung aussagekräftiger Fotos und weitere Informationen zum Baum. Genauere Anga-
ben zur Meldung und Erfassung der Bäume gibt es beim Landschaftspflegeverband Mittelfranken online 
(www.lpv-mittelfranken.de) oder telefonisch (Telefon: 0981-4653 3520).  
Siehe auch Flyer letzte Seite. 
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Praktische Fahrradausbildung 
 
Im Zeitraum von April bis Mai 
2018 fand für die 4. Klasse der 
Grundschule Oberscheckenbach 
die praktische Fahrradausbildung 
in der Jugendverkehrsschule Rot-
henburg statt. Dabei brachten die Polizisten Herr 
Körner und Herr Englert den Schülerinnen und 
Schülern sehr anschaulich und geduldig bei, wie 
man sich als Radfahrer sicher im Straßenverkehr 
verhält. So übten die Kinder beispielsweise das 
richtige Verlassen eines Grundstückes, das Links-
abbiegen oder das Vorbeifahren an einem Hinder-
nis. Die Einheiten auf dem Verkehrsübungsplatz 
machten allen 
Viertklässlerinnen 

und Viertklässlern viel Spaß und am Ende waren alle sehr stolz auf ihre 
Fahrradführerscheine.  
 
Preisverleihung des 48. Jugendmalwettbewerbs 
 
Zur Preisverleihung des 48. Jugendmalwettbewerbs „jugend creativ“ waren 
die Siegerinnen und Sieger der GS Oberscheckenbach in die VR meine 
Bank nach Uffenheim eingeladen, der Titel des diesjährigen Malwettbe-
werbs lautete „Erfindungen verändern unser Leben“. Sechs unserer Schüle-
rinnen und Schüler durften sich über einen Preis bei diesem Wettbewerb 
freuen. Auch der Schulgemeinschaft wurde ein Spendenscheck in Höhe von 
300 € überreicht. 
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Wildbad Rothenburg — Termine im Juni 
 
Sonntag, 3.Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg—Lieder, Hits & Mehr 
Traditionelles Liedgut, englischsprachige Hits und Evergreens treffen im Konzert des Kleinen Chores des MGV Oberrimbach-Lichtel 
zusammen. Die Leitung des musikalischen Nachmittags hat Bert Ruf.  
Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei; Dankeschön erwünscht.  
Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Donnerstag, 7. Juni, ab 16 Uhr, Wildbad Rothenburg Biergarten im Park 
Seit Anfang Mai gibt es an jedem Donnerstag wieder Grill-Genuss unter den hohen alten Bäumen im Wildbad-Park am Fuße der Tauber. 
 
Freitag bis Sonntag, 8. bis 10. Juni, Wildbad Rothenburg — Dein Lied – Internationales Liedfestival 
Zum dritten Mal findet im Wildbad das Internationale Festival des Liedes statt. Initiator und Organisator des Festivals ist der Bariton 
Christoph von Weitzel. Mehr Informationen: www.dein-lied.com 
 
Sonntag, 10. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg — Performance des Liedes  
Neue Wege gehen die „Jungen Stars“ in ihrer „Performance des Liedes“. Katrin Küsswetter und Denise Felsecker bringen mit dem Akti-
ons-Maler Akram al Halabi eine neue Art eines Liederabends auf die Bühne. Die Regie hat Edmund Emge. Initiator und Organisator des 
Internationalen Liedfestivals ist der Bariton Christoph von Weitzel.  
Eintritt frei; Dankeschön gerne. Mehr Informationen: www.dein-lied.com 
 
Donnerstag, 14. Juni, ab 16 Uhr, Wildbad Rothenburg Grill-Genuss im Wildbad-Park 
Seit Anfang Mai gibt es an jedem Donnerstag wieder Grill-Genuss unter den hohen alten Bäumen im Wildbad-Park am Fuße der Tauber. 
Beginn ist ca. 16 Uhr. 
 
Freitag bis Sonntag, 15. bis 17. Juni, Wildbad Rothenburg — Kleiner Glaubenskurs - schon ausgebucht - 
Der Evangelische Cursillo (15.-17.6.2018) im Wildbad Rothenburg steht dieses Mal unter dem Thema „In deinem Licht“. Vorbereitet 
und gestaltet wird das Wochenende von einem Team mit Brigitte Moser, Ulla Seefried, Christine und Frank Stengel und Karin Treu, 
zusammen mit Pfr. Dr. Wolfgang Schuhmacher. Der kleine Glaubenskurs lädt Menschen dazu ein, in Gesprächen, bei Musik, kreativen 
und meditativen Angeboten über Fragen des Glaubens und des Lebens nachzudenken. Offen und unkonventionell begleitet der Cursillo 
Menschen auf dem Weg ihres Glaubens und lässt sie nach einem Wochenende voller kleiner und großer Entdeckungen wieder in ihren 
Alltag zurückkehren. 
Weitere Informationen im Wildbad Rothenburg. Tel. 09861-977-0; kultur@wildbad.de 
 
Sonntag, 17. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg Aus Bibel und Märchenwelt  
Für die Würzburger Autorin Cornelia Boese ist Rothenburg der ideale Ort zum Dichten. Viele ihrer Reime sind hier, inspiriert von der 
romantischen Stadt und dem lieblichen Taubertal, aus ihrer Feder geflossen. Am 17. Juni ist die Poetin, deren Buch "Noah und die große 
Flut" jüngst beim Gerstenberg Verlag erschien, im Wildbad zu Gast: mit Geschichten aus der Bibel und der Märchenwelt. Mit heiteren 
Versen. Eine Veranstaltung in Zusammenarbeit mit der Rothenburger Stadtbücherei. Der Eintritt zur Autorenlesung ist kostenfrei, ein 
Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 
 
Donnerstag, 21. Juni, ab 16 Uhr, Wildbad Rothenburg Grill-Genuss im Wildbad-Park 
Seit Anfang Mai gibt es an jedem Donnerstag wieder Grill-Genuss unter den hohen alten Bäumen im Wildbad-Park am Fuße der Tauber. 
Beginn ist ca. 16 Uhr. 
 
Sonntag, 24. Juni, 15 Uhr, Wildbad Rothenburg 
Soli Deo Gloria Der  Bezirksposaunenchor  Crailsheim setzt die monatliche Musikreihe „Soli Deo Gloria“ im Wildbad fort. Die Lei-
tung hat Günther Weid-Lachs. 
Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet.  
 
Donnerstag, 28. Juni, ab 17 Uhr, Wildbad Rothenburg — Seniorentreff am Wildbadgrill 
Der Seniorenbeirat lädt gemeinsam mit der Evang. Tagungsstätte Wildbad ein zu einem geselligen Zusammensein im Biergarten ein. 
Von 17 bis 18 Uhr besteht außerdem die Möglichkeit, auf der historischen Kegelbahn zu kegeln (Unkostenbeitrag je 2,50 EUR). Bei 
schlechtem Wetter findet der Grilltreff auf der Terrasse und im Theatersaal statt.  

„Tanztee am Nachmittag“ 
 
am Dienstag, den 12. Juni 2018, um 14:30 Uhr, Hans Popp Halle, Sportzentrum, 91629 Weihenzell,  
Kostenbeitrag 5,-- €/p.P. 
 
Liebe Mitbürgerinnen 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach! Senioren schwofen in der Region Hesselberg über 
das Tanzparkett! Genießen Sie Geselligkeit, Musik und Spaß im Kreis Gleichgesinnter und machen Sie mit 
beim „Tanztee am Nachmittag" in Weihenzell. 
Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu unserem „Tanztee“ mit einladen, um gemeinsam 
einen schwungvollen, unterhaltsamen Nachmittag zu verbringen. Ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf 
eine unterhaltsame Veranstaltung. 
Ihr 
Peter Schalk (Organisationsleitung), Altbürgermeister der Gemeinde Burgoberbach 
Bleiben Sie uns treu und freuen Sie sich auf die nächste "Tanztee“-Veranstaltung in am 04. September 2018 in Burgoberbach.. 
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Vom 08. bis 10. Ju-
ni 2018 findet im 

Schlosspark in   
Uffenheim der  

1. Mittelaltermarkt 
mit Ritterturnier 

statt. 
Wir würden uns 

über Besucher aus 
der Gemeinde Oh-
renbach sehr freuen 

 
Stadt Uffenheim 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Höhere Renten auch in der grünen Branche 
Von der zum 1. Juli 2018 angepassten Rentenwertbestimmungsverordnung profitieren auch die Renten-
bezieher der Landwirtschaftlichen Alterskasse und Berufsgenossenschaft. 
Die Renten erhöhen sich dadurch zum 1. Juli dieses Jahres in Westdeutschland um 3,22 Prozent und in Ost-
deutschland um 3,37 Prozent. 
Laut Bundesarbeitsministerium ist diese positive Entwicklung auf die gute Arbeitsmarktlage und die Lohnstei-
gerungen der Vergangenheit zurückzuführen. 
Erstmals greift in diesem Jahr für die neuen Bundesländer die gesetzliche Regelung, wonach der aktuelle Ren-
tenwert Ost mindestens so anzupassen ist, dass er 95,8 Prozent des Westwertes erreicht. Die Angleichung er-
folgt in sieben Schritten und wird im Jahr 2024 abgeschlossen sein. Ab dem 1. Januar 2025 gilt dann überall in 
Deutschland ein einheitliches Rentenrecht. 
 
SVLFG hilft bei Raucherentwöhnung 
Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Darauf weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Weltnichtrauchertages am 31. Mai hin. 
Altersunabhängig trägt ein Rauchverzicht entscheidend dazu bei, die Gesundheitsrisiken, wie zum Beispiel 
Krebs, Herzinfarkt, Diabetes, Bluthochdruck, hohes Cholesterin oder chronische Atemwegserkrankungen, zu 
mindern. Außerdem verbessert sich die Lungenfunktion bereits kurzfristig und der Kreislauf stabilisiert sich. 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse bezuschusst Kurse zur Raucherentwöhnung, die von der Zentralen Prüf-
stelle Prävention zertifiziert sind, mit mindestens 80 Prozent der Kosten pro Versicherten maximal zweimal im 
Jahr. Die Präventionskurse sind zu finden in der Online-Datenbank unter www.svlfg.de > Leistung > Leistun-
gen der Krankenversicherung > Leistungen A – Z > P > Präventionskurse. 
„Es ist besonders wichtig, Kindern und Jugendlichen zu vermitteln, gar nicht erst mit dem Rauchen anzufangen. 
Aber selbstverständlich sollen mit diesem Aktionstag alle Raucher angesprochen und motiviert werden, mit 
dem Rauchen aufzuhören“, so SVLFG-Vorstandsvorsitzender Martin Empl. 

http://www.svlfg.de
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Berufsbegleitend studieren 
am Studienzentrum Weißen-
burg 
 

Die Hochschule Ansbach bietet 
zum Wintersemester 2018/2019 
folgende berufsbegleitenden Ba-
chelorstudiengänge in Weißen-
burg an:  
„Strategisches Management 
(SMA)“ vermittelt Wissen und 
Methoden für eine nachhaltige 
Unternehmensführung auf 
höchstem Niveau.  
„Angewandte Kunststofftech-
nik (AKT)“ konzentriert sich 
auf die Schwerpunkte: Neue 
Technologien, Prüfverfahren, 
Oberflächenaspekte und Nach-
haltigkeit. 
Zielgruppen sind vorrangig 
Techniker, Meister, Fach- und 
Betriebswirte sowie einschlägig 
qualifizierte Berufstätige. 
Die Studiengänge starten jeweils 
zum       1. Oktober 2018 im Stu-
dienzentrum am Kunststoffcam-
pus Bayern in Weißenburg.  
Eine Anmeldung zum jeweiligen 
Studiengang ist über das Bewer-
berportal der Hochschule Ans-
bach bis 15.07.2018 möglich. 
Informationen und Kontakt:  
www.hs-ansbach.de/wug 
Sonja.Hein@hs-ansbach.de  

Studiengang „Hauswirtschaft“ in Teilzeit 
 
....Anmeldetermin bis 30.06.2018 
 
Im September 2018 startet erneut ein Studiengang für Hauswirtschaft in Teilzeitform an der Landwirtschafts-
schule Ansbach und endet im März 2020. Der Studiengang richtet sich in erster Linie an Frauen aus der Land-
wirtschaft und dem ländlichen Bereich. Um möglichst vielen Interessierten den Besuch der Schule zu ermögli-
chen, findet der Unterricht in Teilzeit statt. Der Theorieunterricht findet am Mittwochnachmittag für alle statt. 
Die Praxis wird in zwei Gruppen am Mittwochvormittag bzw. Mittwochabend unterrichtet. 
Nutzen Sie die Chance, auch neben Ihren sonstigen Aufgaben wie Familie, Beruf oder landwirtschaftlicher Be-
trieb, Ihre hauswirtschaftlichen Kenntnisse zu vervollständigen. 
Die Studierende haben Praxisunterricht in den Fächern Küchenpraxis, Haus- und Textilpflege und Hausgarten-
bau. Daneben stehen die Theoriefächer „Familie und Persönlichkeit“, „Haushalts- und Finanzmanagement“, und 
„Ernährungslehre“ auf dem Stundenplan.  
Im Fach „Unternehmensführung“ geht es unter anderem um Einkommensalternativen, Steuern und Recht, aber 
auch um landwirtschaftliche Inhalte. 
Mit Ende der Schulzeit haben die Studierenden „komplexe hauswirtschaftliche, landwirtschaftliche, soziale und 
unternehmerische Kompetenzen“ erworben und sind „Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung“. Das 
zweite Bildungsziel der Schule ist die Vermittlung der Ausbildereignung einschließlich Mitarbeiterführung. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
http://www.aelf-an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/036331/index.php  
oder unter Tel 0981/8908-161. 

http://www.aelf-an.bayern.de/bildung/hauswirtschaft/036331/index.php
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Ehrenamtlich tätig werden im Bereich Migration — Workshop 
 
Sie möchten sich gerne in Ihrer Freizeit sozial engagieren? 
Sie bringen verschiedene Fähigkeiten und Stärken mit, die Sie gerne ehrenamtlich einsetzen möchten? 
Sie haben vielleicht sogar selbst Migrationshintergrund und möchten nun nach Ihrer erfolgreichen Integration Ihre Erfahrun-
gen weitergeben? 
Sie haben eventuell schon Erfahrungen im Ehrenamt gesammelt und möchten gerne nach einer längeren Pause wieder ein-
steigen? 
Wenn nur einige dieser Punkte auf Sie zutreffen, sind Sie bei uns genau richtig! 
Was Sie erwartet: 
Zuerst werden wir uns kennenlernen. Dabei werde ich Ihnen die Struktur der ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit im Landkreis 
Ansbach nahe bringen. 
Ganz wichtig sind mir Ihre persönliche Vorstellung, Ihre Motivation sowie die Erfahrungen, die Sie mitbringen. 
Als nächsten Schritt werden wir uns über Ihre persönlichen Erwartungen austauschen. 
Auch notwendige Rahmenbedingungen, wie z.B. Kostenerstattungen, Versicherungen, „Kündigungsfristen“ etc. werden 
angesprochen. Zudem klären wir, an wen Sie sich bei Fragen und Problemen wenden können und wie Sie mit anderen eh-
renamtlichen Helfern/innen im Landkreis Ansbach im Bereich der Migration in Kontakt treten können. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Informationen: 
Diana Jones, Tel. 0981/468-5123, E-Mail: integrationslotse@landratsamt-ansbach.de 
Landratsamt Ansbach 
Crailsheimstraße 1 
91522 Ansbach 

Ausweitung der LKW-Maut führt zur Aufhebung der Sperrung 
der B 25 – Prüfung von Maßnahmen – 
 
Ab 1. Juli 2018 hat der Bundesgesetzgeber die Mautpflicht für LKW 
auf alle Bundesstraßen ausgeweitet. Aufgrund dieser gesetzlichen Be-
stimmung entfällt die bisherige Rechtsgrundlage für die Aufrechter-
haltung der Sperrung der B 25 für überregionalen LKW-Verkehr zwi-
schen Wilburgstetten und Feuchtwangen. Insbesondere kann die Sper-
rung nicht mehr mit der Verhinderung von Mautausweichverkehr von 
der A 7 begründet werden. 
„Wir werden die weitere Entwicklung gemeinsam beobachten und die 
rechtlich zulässigen Möglichkeiten zum Schutz der Bevölkerung vor 
Lärm genau prüfen“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig. In den letzten 
Wochen haben mehrere Gespräche unter Leitung von Landrat Dr. Jür-
gen Ludwig mit den Rathauschefs der Städte Dinkelsbühl und Feucht-
wangen sowie den Gemeinden Schopfloch und Wilburgstetten, Ver-
tretern der Regierung von Mittelfranken, des Staatlichen Bauamtes 
Ansbach sowie der Verkehrspolizei stattgefunden. Beraten wurde da-
bei auch über Maßnahmen, die die betroffenen Städte und Gemeinden 
nach Aufhebung der Sperrung entlasten könnten. Zudem fand am 9. 
Mai eine Verkehrsschau an den Ortsdurchfahrten der B 25 zwischen 
Wilburgstetten und Feuchtwangen statt. „Dem Grunde nach ist es be-
dauerlich, dass dem überregionalen Verkehr, der durchaus die Mög-
lichkeit hat, über die Bundesautobahn seine Fernziele zu erreichen, 
nun wieder die Möglichkeit eingeräumt wird, auf der B 25 die Stadt 
Dinkelsbühl zu durchqueren. Dies ist der Dinkelsbühler Bevölkerung 
schwer zu vermitteln, entspricht allerdings der geltenden Rechtslage“, 
so der Oberbürgermeister Dinkelsbühls Dr. Christoph Hammer.    
Das Staatliche Bauamt Ansbach wird in Abstimmung mit dem Land-
ratsamt Ansbach und der Stadt Dinkelsbühl als den beiden zuständi-
gen unteren Straßenverkehrsbehörden die Entwicklung des Verkehrs 
nach Aufhebung der Sperrung durch Verkehrszählungen erfassen. Auf 
dieser Grundlage kann dann geprüft werden, ob neben der Überwa-
chung der gefahrenen Geschwindigkeiten unter anderem auch ver-
kehrsbeschränkende Maßnahmen (z.B. Reduzierung der erlaubten 
Höchstgeschwindigkeit) an den Ortsdurchfahrten der B 25 sachlich 
erforderlich und rechtlich möglich sind. Dazu Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Hammer: „Die Stadt Dinkelsbühl begrüßt ausdrücklich die 
Durchführung von Verkehrszählungen auf der B 25 durch das Staatli-
che Bauamt Ansbach in den nächsten Wochen. Sollte sich daraus eine 
merkliche Zunahme des Schwerlastverkehrs ergeben, werden Maß-
nahmen veranlasst werden. Die wirkliche Entlastung der Bevölkerung 
wird allerdings erst mit der Ortsumfahrung verwirklicht werden kön-
nen. Die Eilbedürftigkeit hinsichtlich des Planstellungsverfahrens 
wurde seitens des Staatlichen Bauamts Ansbach bekräftigt.“ 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 

 
 
 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 12. Juni 2018, um 20.00 Uhr im  
Gemeindehaus 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
TOP 1: Bauanträge 
TOP 2: Vereinbarung Musikschule 
TOP 3: Bekanntgaben 
TOP 4: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke ab dem 01.01.18  4,00 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsge-
meinschaft erworben werden. 
Hausmüll: Montag, 04./18.06., 02.07.18 
Biomüll: Montag, 11./25.06., 09.07.18 
Papier-Tonne: Dienstag, 26.06., Freitag, 20.07.18 
Gelbe Säcke: Freitag, 01.06. und Donnerstag, 28.06.18, Donnerstag, 26.07.18 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet;  
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie: 14-tägig geöffnet Samstag, 09./23.06., 07.07.18. Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur nach 
Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet;  
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 07. Juli 2018. Annahmeschluss: Samstag, 30. Juni 2018. 
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